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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Pfarrgemeinde!

Papst Franziskus hat in der ersten 
Sonderaudienz zum Heiligen Jahr 

am 11. Jänner 2025 gesagt: 
„Das Heilige Jahr ist ja in der Tat ein 
Neuanfang, eine Möglichkeit für 
jeden, von Gott ausgehend neu zu 
beginnen. Mit dem Jubiläum beginnt 
ein neues Leben, eine neue Etappe.“ 
In diesem Heiligen Jahr sollen wir neu 
aufbrechen mit Gott, ihn neu suchen 
und aus der Quelle seiner Liebe trinken. 
Es ist die Liebe zur Person Jesu, die uns 
drängt neu aufzubrechen, wie Paulus 
sagt: Die Liebe Christi drängt uns.
In den Auferstehungsberichten ist uns 

eine besondere Wegerfahrung mit 
Jesus überliefert, in der Emmauserzäh-
lung (Lk 24,13-35):

Die beiden Emmausjünger sind 
enttäuscht und frustriert. Sie fliehen 

aus der Stadt Jerusalem, weil drei Tage 
vorher Jesus von Nazareth gekreuzigt 
wurde. Sie haben auf ihn die ganze 
Hoffnung gesetzt, doch nun ist er 
brutal hingerichtet worden. Während 
sie so unterwegs waren und sich aus-
tauschten, kam Jesus hinzu und ging 
mit ihnen. Auch wir kennen solche 
Situationen, in denen wir einfach 
Abstand brauchen, um etwas frische 
Luft zu bekommen. Jesus geht auch mit 
uns. Ja, er spricht auch zu uns, wie er zu 
den Emmausjüngern gesprochen hat. 
Gebet heißt, unser Herz vor Gott auszu-
schütten und im Weitergehen die Nähe 
Jesu zu empfangen. Jesus interessiert 

sich an ihren Fragen. Auch uns hört 
Jesus geduldig zu. Und Jesus erklärt 
auch uns das Wort Gottes. Er erklärt 
auch uns, dass er für unsere und die 
Sünden der Menschen sterben musste, 
aber dass er am dritten Tag auferstan-
den ist. Im Wort Gottes ist Weisheit 
und die Kraft Gottes für unser Leben. 
Jesus hilft uns auch heute die Heilige 
Schrift im Geist Gottes zu lesen und zu 
verstehen. Jesus erklärt auch uns im 
Heiligen Geist das Wort Gottes. Dieses 
Wort gibt uns eine neue Orientie-
rung und die Sehnsucht mehr aus der 
Beziehung zu ihm leben. Am Ende des 

Gesprächs will Jesus weitergehen, aber 
sie drängen ihn: „Bleib doch bei uns; 
es wird bald Abend, der Tag hat sich 
schon geneigt“ (V. 29). Jesus nimmt 
gern diese Einladung an, ja er hat auf 
diesen Moment gewartet, bis wir ihm 
die Tür unseres Herzens öffnen. Und als 
er mit ihnen bei Tisch war, nahm er das 
Brot, sprach den Lobpreis, brach das 
Brot und gab es ihnen“ (V.30). Jesus 
hat also Sehnsucht nach uns, dass wir 
ihm in der hl. Eucharistie begegnen. Er 
sucht die Gemeinschaft mit uns, d.h. 
um uns seine Erlöserliebe zu schenken. 
Die Herzen dieser Beiden wurden 
durch diese Begegnung mit dem auf-
erstandenen Jesus radikal verändert 
und sie brachen auf, kehrten nach 
Jerusalem zurück und verkündeten 
Jesus als den Lebenden. Sie glauben an 
ihn, weil sie ihm persönlich begegnet 
sind. Jesus will uns genauso in 

diesem Heiligen Jahr mit seiner Liebe 
überraschen wie die beiden Emmaus-
jünger: im täglichen Gebet, im Hören 
und Betrachten des Wortes Gottes, in 
der Feier der Sakramente, besonders 
im Sakrament der Versöhnung, der 
hl. Beichte, und im Sakrament der 
Eucharistie. Mit der Fastenzeit treten 
wir in einen Weg der Ostervorberei-
tung ein, es ist auch die intensive Zeit 
der Erstkommunion- und Firmvorberei-
tung. Auch das ist ein Weg, die Liebe 
Jesu neu kosten und schmecken zu 
lernen.

Am 3. März beginnt wieder ein 
Alphakurs, der den Teilnehmer/

innen eine besondere Schule der 
Liebe schenkt, in einer angenehmen 
Atmosphäre Glaubensthemen zu 
besprechen und persönlich den 
Anruf der Liebe Gottes wahr- und 
anzunehmen. Es ist eine Glaubens-
schule, die bis Ende Mai gehen wird.
Es gibt auch verschiedene Angebote 
zu Einkehrtagen und Exerzitien, Pilger-
fahrten zu machen oder sich einfach 
bewusst Zeit zum Gebet, zur Anbetung 
und zur Feier der Hl. Messe zu nehmen, 
d.h. aus den Quellen des Glaubens zu 
trinken.

Möge dieses Heilige Jahr und diese 
Fasten- und Osterzeit für jede/n 

eine Zeit des Aufbruchs mit Jesus 
sein, ein Neuanfang, der eine positive 
Veränderung bringt.

Das wünscht euch von Herzen
Euer Pfarrer Karl Mittendorfer

Pfarrer Karl Mittendorfer
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Licht aus Bethlehem
Heuer brachten wir, die Freiwillige Feuerwehr 
Dorf an der Pram, wieder das Licht aus Bethlehem 
zu den Haushalten der Dorfer Bevölkerung. 

Dabei sammelten wir Spenden für die 26-jährige 
Susanne Reischl aus Augendobl, die aufgrund 
einer Behinderung wichtige Therapien benötigt. 
Dank eurer Unterstützung können wir 3.000 € 
übergeben – der gesamte Betrag kommt direkt 
Susanne zugute. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
gespendet haben – gemeinsam können wir so 
viel bewirken! 

FEUERWEHR
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Dank der großzügigen Spenden konnten heuer 3.587,80€ für Entwicklungsprojekte in Nepal gesammelt 
werden.

Nach der Sternsinger Sendung am 26.12.2024 zogen die Sternsinger am 27.12.,28.12. und 30.12. 24 von 
Haus zu Haus und brachten die Frohe Botschaft  zu den Menschen unserer Gemeinde.
An den 3 Tagen waren 7 Gruppen mit insgesamt 32 Kindern und Jugendlichen in den Ortschaften unterwegs.

Besonderer Dank gilt den Begleitpersonen Silvia SCHWENDINGER, Leonie GADERMAYR, Markus GARTNER, 
Andreas KREUZHUBER, Gernold KREUZHUBER und Karl MITTENDORFER.
Ebenso bedanken wir uns bei den Köchinnen und Köchen Helene SPANNLANG, Gerlinde KALLINGER, Katja 
GADERMAYR, Sabrina KREUZHUBER, Anna BOGNER, Isabel KREUZHUBER und Dorf.Wirt Max BISCHOF 
für die Verköstigung von Caspar, Melchior und Balthasar.

Als Dankeschön für den großartigen Einsatz besuchten wir heuer erstmals mit allen Sternsingern und Sternsin-
gerinnen das offi zielle Sternsinger Danke Kino. Am 11.1.25 schauten wir uns bei Popcorn und Getränken den 
Film „Thabo – das Nashorn Abenteuer“ im Starmovie Peuerbach an.

STERNSINGERAKTION 2025
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Unser Team wird größer!
Die Mütterrunde hat Zuwachs in Form eines neuen Teammitgliedes bekommen!

Wir stellen vor:
Jessica Hellwagner wohnt mit ihrem Mann und den zwei 
gemeinsamen Kindern in Hohenerlach/Taiskirchen. Jessica arbeitet bei 
der Niedermayer Steuerberater GmbH und wir sind sehr dankbar, dass 
sie sich neben dem Mamasein und ihrem Beruf dazu entschlossen hat, 
unser Mütterrunde-Team zu unterstützen.
Liebe Jessica, wir freuen uns auf viele gemeinsame Aktionen mit dir!

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitgliedern und vielleicht 
fi ndet sich ja noch die eine oder andere Mama, die Lust hat in unserer 
Runde mitzuwirken und unser Team zu bereichern. Gerne darf sich jede, 
die Interesse, Fragen, etc. hat, bei Carina Sumereder (Tel. 0680/4026090) 
oder bei einem der anderen Teammitglieder  melden - Wir freuen uns 
auf dich!

RÜCKBLICK 
Krippenandacht
Alle Jahre wieder ….. Um uns auf Weihnachten einzustimmen, feierten 
wir am 24. Dezember die alljährliche Krippenandacht. Die Kirche so gut 
besucht zu sehen war für uns eine wahre Freude und es zeigt uns, wie 
wichtig diese Andacht auch für die Familien in Dorf ist.  Vielen Dank, 
dass so viele unserer Einladung gefolgt sind!

Maria Lichtmess
Am 1. Februar fand in der Pfarrkirche Dorf an der Pram die Maria Licht-
messfeier statt. In einem feierlichen Rahmen überreichten wir den 
Täufl ingen und den stolzen Eltern unsere selbstgemachten Kerzen. An-
schließend ließen wir den Nachmittag gemütlich bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim ausklingen. Vielen Dank an alle die dabei waren!

VORSCHAU:
MÜTTERRUNDE-ROAS
Informationen über die nächsten „Roasn“ werden in unserer WhatsApp 
Gruppe bekannt gegeben.

Maiandacht
Unsere heurige Maiandacht fi ndet am 18. Mai um 19:30 Uhr in Kumpfmühl statt.

Das Team der Mütterrunde wünscht eine frohe Fastenzeit
Carina, Elisabeth, Jessica, Katharina, Natascha und Sabrina

Sabrina Kreuzhuber, Schriftführerin

MÜTTERRUNDE

T H E MA
Maiandacht

Z E I T
Freitag, 18.05.2025

um 19:30 Uhr 

O RT
Kumpfmühl
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13. PFARRGEMEINDERATSSITZUNG

Protokoll der dreizehnten 
PGR-Sitzung am 27.01.2025 um 
19:30 Uhr im Pfarrhof Dorf an der 
Pram.
1. Renovierung Sakristei, Be-
schlussfassung
Nachdem eine PV-Anlage mangels 
ausreichender Verwendungs-
möglichkeiten des erzeugten 
Stroms nun nicht realisiert werden 
soll, soll nun der Fokus auf eine 
Sanierung von zwei Fenstern 
sowie der Heizung in der Sakristei 
gelegt werden. Dabei werden zwei 
Fenster mit Isolierglas versehen. 
Der bestehende Nachtspeicher-
ofen soll durch zwei Infrarotpa-
neele (am jeweiligen Fenster) an 
der Wand sowie eines weiter oben 
ersetzt werden. Das Bauansuchen 
dazu bei der Diözese ist bereits 
gestellt. Es folgt der Grundsatzbe-
schluss, dieses Vorhaben durch-
zuführen. Dieser wird einstimmig 
angenommen. 

 2. Verwaltungsprogramm 
Friedhof
Es wurden zwei Online-Zugänge für 
das aktuelle Friedhofs-Verwaltungs-
programm der Diözese eingerich-

tet. In den nächsten Wochen sollen 
die auf Excel vorhandenen Daten 
übertragen werden. Die gesamte 
Gräberverwaltung (von der Reser-
vierung bis zur Verrechnung) soll 
mit diesem Programm in Zukunft 
durchgeführt werden. 
Es entsteht die Idee eines Vortrags 
über die verschiedenen Formen 
der Bestattung sowie Allgemeines 
zum Thema Friedhof, inklusive 
Nachbericht im darauffolgenden 
Pfarrblatt. Näheres dazu folgt. 

3. Jubelhochzeiten
Pfingstmontag, 09.06.2025.
Die Organisation erfolgt in 
bewährter Weise durch den Fach-
ausschuss Ehe und Familie. Die 
Liste der Jubelpaare ist bereits 
ausgearbeitet – diese werden nun 
kontaktiert und eingeladen. 

4. Allfälliges (Anliegen der 
Mitglieder, Sitzungstermine)
Die KMB lädt herzlich ein: 
09.03.2025, 11:00 Uhr, Foyer Dorf.
Saal –Männertag der KMB. Thema: 
Demokratie gestalten. 
25.06.2025, 18:00 Uhr: KMB-
Grillfest bei Fam. Ruttinger, 

Außerjebing 6. 
14. – 16.03.2025 – Besinnungsta-
ge im Stift Schlägl
03.05.2025: KMB-Wallfahrt nach 
Maria Taferl, am Nachmittag dann 
Fahrt durch den Strudengau mit 
Marienandacht.

Der Erlös aus dem Verkauf der Kräu-
terbüscherl am 15.08.2024 wird 
laufend für den Blumenschmuck in 
der Kirche verwendet. 

Das Frühstück für die Erstkommu-
nionkinder wird heuer bereits nach 
dem Vorstellungsgottesdienst 
stattfinden. Die vom Pfarrgemein-
derat bisher organisierte Agape 
wird daher heuer entfallen. 

Es entsteht die Idee, die Außen-
beleuchtung der Aufbahrungs-
halle mit einer Zeitschaltuhr für 
eine abendliche Beleuchtung zu 
adaptieren. Der Vorschlag wird 
einstimmig angenommen. 

Thomas Wilflingseder
Schriftführer

Neues aus dem Pfarrgemeinderat

Wie alljährlich bitten wir euch auch heuer wieder um einen Heizkostenbeitrag für die Kirche. Wir sind sehr wohl 
darauf bedacht, sparsam mit dem Energieverbrauch umzugehen, aber etwa € 5.000,-- müssen wir trotzdem 
jedes Jahr dafür ausgeben. Freilich ist in den letzten Jahren die Anzahl der Kirchenbesucher zurückgegangen, 
aber heizen mussten wir trotzdem genau so viel.
Mit der Bitte, den beiliegenden Zahlschein großzügig zu verwenden, bedanken wir uns schon im Voraus herzlich 
für eure Spenden.

IBAN unseres Pfarrkontos:
AT84 3445 5000 0631 0114
Verwendungszweck: Heizkostenbeitrag			        Herzlichen Dank für eure Unterstützung!

HEIZKOSTENBEITRAG KIRCHENHEIZUNG
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Spiegel Spielgruppe
Im September startete im Pfarrheim eine neue Gruppe 
von kleinen Dorfbewohnern, der Jahrgang 2023/24. Es 
ist schön zu sehen, wie die Kinder, die teils noch ganz 
klein sind, die ersten sozialen Kontakte starten. Die 
Kinder und ihre Eltern treffen sich am Donnerstag alle 
zwei Wochen, um zu spielen, zu singen und zu basteln. 
Zusätzlich werden auch lustige PAPA-KIND Spielgrup-
pen angeboten. Doch nicht nur die neue Gruppe sorgt 
für Leben im Pfarrheim: Auch die Gruppe davor, die 
unter der Leitung von Denise Manhartsgruber steht, 
trifft sich regelmäßig und darf sich ebenfalls über viel 
Spaß und neue Entdeckungen freuen. Jeden zweiten 
Dienstag fi nden die Spielstunden statt und bieten den 
Kindern einen Ort, an dem sie miteinander spielen 
und die ersten Schritte in die Welt der Gemeinschaft 
machen können. Für die größeren Kinder gibt es zwei 
Turngruppen, die von Tina Wallersdorfer liebevoll 
gestaltet werden. In den lustigen Turnstunden können 
die Kinder ihre Bewegungsfreude ausleben und dabei 
auf spielerische Weise ihre motorischen Fähigkeiten 

verbessern. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
für all diejenigen, die diese Angebote möglich machen 
und den Kleinen so viele schöne Stunden bereiten!

Dankeschön an Daniela & Barbara
Ein großes Dankeschön möchten wir heute an zwei 
ganz besondere Frauen richten, die den Verein SPIEGEL 
in den letzten sieben Jahren tatkräftig begleitet und 
geführt haben: Daniela Gadermayr und Barbara 
Gehmaier. Es ist nicht selbstverständlich, so viel Zeit 
und Herzblut für das Wohl der Kinder und Eltern aufzu-
bringen – und doch haben sie das mit großer Hingabe 
getan. Im Namen aller Eltern und Kinder danken wir 
euch von Herzen für eure unermüdliche Arbeit und 
Unterstützung. Vielen Dank, Daniela und Barbara!

Wir, Stefanie Petershofer und Katja Gadermayr, 
haben nun die Leitung des Vereins übernommen und 
freuen uns sehr auf die neuen Aufgaben. Wir sind 
gespannt auf alles, was kommt, und freuen uns auf 
eine weiterhin tolle Zusammenarbeit mit allen!

NEUES LEBEN IM PFARRHEIM
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Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 
NEUWAHL und Männertag der KMB

am Sonntag, 09.  März  2025, 11:00 beim Dorf.Wirt (Foyer)

Thema „Demokratie gestalten“

  • Jahreshauptversammlung mit NEUWAHL
  • Impulsreferat: Ing. Albert Griesbacher mit 
      anschließendem Gedankenaustausch

Im Anschluss möchten wir gemeinsam Mittagessen. 
Bei Rindsgulasch mit Kartoffeln und Knödel zum KMB-Sonderpreis 
von €10,- lassen wir den Männertag gemütlich ausklingen.

Alle Männer der Pfarre und Umgebung sind dazu recht herzlich eingeladen!

Pfarrer Karl Mittendorfer, Obmann Diakon Karl Mayer 

Stauden und Kräuter im eigenen Garten - Blüh- und Nutzgarten 
verbinden

Stauden und Kräuter geschickt kombinieren, um einen Garten zu schaffen, der 
sowohl blüht als auch Ernte liefert.

Welche Stauden und Kräuter ergänzen sich besonders 
gut?

Mit richtiger Pflanzenauswahl Insekten und andere 
Nützlinge fördern

Praktische Tipps zur Pflege und Standortwahl

MÄNNERTAG

KBW VORTRAG

T H E MA
Jahreshauptversammlung und 

Männertag

Z E I T
Sonntag, 09.03.2025

11:00 Uhr

O RT
Dorf.Wirt Foyer

T H E MA
Vortrag Stauden und Kräuter 

Z E I T
Donnerstag, 06.03.2025

19:00 Uhr

O RT
Dorf.Wirt Foyer

Eintritt € 6,--
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Alexander Josef Vormaier
Am 19.01.2025

Luisa Einböck
Am 26.01.2025

TAUFEN
Wir beglückwünschen die Eltern
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MINISTRANTEN
Christkönig-Sonntag - Unsere Gemeinschaft ist gewachsen!
Wie ihr wisst, fi nden zu diesem besonderen Sonntag immer Neuaufnahmen und 
Verabschiedungen statt.
Echt toll ist, dass sich nach der üblichen Schnupperzeit Lara Kreuzhuber, Franziska 
Lischka und Elena Petershofer entschieden haben, unserer Gruppe beizutreten!  

Ministranten - eine sehr vielfältige Gemeinschaft!
Wir Ministrantinnen und Ministranten übernehmen bei Gottesdiensten wichtige Aufgaben.
Um dies zu verdeutlichen, tragen wir liturgische Kleidung. 
Wir Ministrantinnen und Ministranten übernehmen bei Gottesdiensten wichtige Aufgaben.

Doch das ist nicht alles.
Ministrant zu sein bedeutet, zu einer besonderen Gemeinschaft mit über tausend Jahre alter Tradition zu gehören. 
Es ist ein bunter Haufen an Menschen: groß/klein, alt/jung, dick/dünn, schwarz/blond und vieles mehr - ganz zu 
schweigen von den unterschiedlichen Charakterzügen und Talenten.

 groß/klein, alt/jung, dick/dünn, schwarz/blond und vieles mehr - ganz zu 

Und die Mitte dieses bunten Haufens ist Jesus.
Schuhe können Ausdruck für diese Vielfalt sein.
Und das Besondere daran: Man kann sie trotz der liturgischen Kleidung noch sehen!

Auch unsere Aktivitäten sind sehr vielfältig.
Ministrantenproben bereiten uns auf unseren Dienst 
vor und unsere monatlichen Treffen geben uns die 
Gelegenheit für Spiel, Spaß, Gemeinschaft und auch das 
eine oder andere Abenteuer.
Gelegenheit für Spiel, Spaß, Gemeinschaft und auch das 

Jürgen Strasser



11

PFARRBLAT T  01 /2025

 

Am 28. 11. 2024 lud das Büchereiteam in den 
Pfarrhof ein zum Vortrag

MIT DER KRAFT DER KRÄUTER DURCH DEN ALLTAG.
Durch den Abend führten Anja und Florian Einböck vom 
Kräuterzentrum Einböck in Schatzdorf.
Wir erfuhren von der Entstehungsgeschichte des Kräu-
terzentrums, wofür Erika Manetzgruber verantwortlich 
zeichnet, wir konnten aber auch im Video den Kräuter-
garten sehen, wo der biologische Anbau ist. Der Vortrag 
war äußerst interessant und lehrreich, man hörte auch 
das umfangreiche Wissen über die Kräuter heraus!

Kaum zu glauben, was es in Wiesen und Gärten alles 
gibt, was Verwendung findet: Löwenzahn, Spitzwe-
gerich, Brennnessel, Schlüsselblume, Schafgarbe, 
Zinnkraut, Ringelblume, Kresse und dergleichen. 
All diese natürlichen Gewächse werden von den Einböcks 
zu Tropfen, Tinkturen, Ölen und Cremen verarbeitet und 
dienen der Gesundheit. Eine Auswahl der Produkte 
hatten die beiden mit und wir konnten beobachten, wie 
groß das Interesse der vielen Gäste war.
Einen herzlichen Dank nochmal an Anja und Florian 
sowie an unsere zahlreichen Besucher!

Gertraud Oberneder, Schriftführerin

  Neue Öffnungszeiten in der Bücherei ab März
  Donnerstag, 18:00 – 19:00
  Freitag, 08:30 – 11:00
  Sonntag, 08:45 – 11:30 

BÜCHEREI
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kath. Pfarre Dorf an der Pram
L I N I E  D E S  B L AT T E S
Berichte und Kommentare im Sinne der 

katholischen Glaubens- und Sittenlehre

F OTO S

Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis 
spätestens 6. Mai an pfarrblatt.dorf@gmail.com

Falls nicht anders gekennzeichnet aus Privatarchiv

Pfarrbüro

Dorf: 	 Freitag 08.30-11.00 Uhr.

Telefon:	 07764/8426

e-mail:	 pfarre.dorf@dioezese-linz.at

In dringenden Fällen:

	 0676/87765793

Riedau: 	 Dienstag 08.30-11.00 Uhr.

	 Donnerstag 16.00-19.00 Uhr.

Telefon:	 07764/20628

e-mail:	 pfarre.riedau@dioezese-linz.at

H O M E PA G E
www.dioezese-linz.at/dorf

G
O

T
T
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S

D
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E
N

S
T

E M ÄRZ

SO 09.03. �
1. Fastensonntag 

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 16.03. �
2. Fastensonntag

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 23.03. �
3. Fastensonntag

Vorstellung der Firmlinge

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 30.03. �
4. Fastensonntag

Vorstellung der Erstkommunion

kinder

10.00 Uhr Heilige Messe

APR I L

SO 06.04. �
5. Fastensonntag 

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 13.04. �
Palmsonntag mit Palmweihe

10.00 Uhr Heilige Messe

DO 17.04. �
Gründonnerstag

19.30 Uhr Heilige Messe

anschl. Anbetung bis 22.00

FR 18.04. �
Karfreitagsliturgie

15.00 Uhr Andacht

SA 19.04. �
Osternacht, Auferstehungsfeier 

mit Speisensegnung

20.00 Uhr Heilige Messe

SO 20.04. �
Ostersonntag mit

Speisensegnung

10.00 Uhr Heilige Messe

MO 21.04. �
Ostermontag

10.00 Uhr Heilige Messe �

SO 27.04. �
10.00 Uhr Heilige Messe

MAI
SO 04.05. �
10.00 Uhr Heilige Messe

19.30 Uhr Maidandacht

SO 11.05. �
10.00 Uhr Heilige Messe

19.30 Uhr Maidandacht

SO 18.05. �
10.00 Uhr Heilige Messe 

- Firmung

19.30 Uhr Maidandacht

SO 25.05. �
10.00 Uhr Heilige Messe

19.30 Uhr Maidandacht

MI 28.05. �
19.30 Uhr Heilige Messe

- Vorabendmesse

anschl. Bittprozession Kumpfmühl

DO 29.05. �
Christi Himmelfahrt

09.00 Uhr Heilige Messe  

- Erstkommunion 

19.00 Uhr Maidandacht 

Pfarrkirche

J UN I
SO 01.06. �
10.00 Uhr. Heilige Messe

SO 08.06. �
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Heilige Messe

MO 09.06. �
Pfingstmontag, Jubelhochzeiten

10.00 Uhr Heilige Messe

Das Pfarrgemeinde-Team Dorf an der Pram 
wünscht Ihnen ein frohes Osterfest !

Sammelergebnisse:

Mariendom, Linz:  € 119,46
Adventsammlung der KMB („Sei so frei“): 

€ 700,00
Krippenopfer: € 329,38

Sternsingeraktion: € 3.592,38
Sammlung für Priester: € 326,34

Caritas Osthilfesammlung: € 512,04
Kerzenspenden zu Maria Lichtmess: 

€ 605,00 


